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ErnennungenvonLehrpersonen .DerStadtrat hat nacheinemAntragedesStR
Tomolaernannt :zu Bürgerschullehrern ,Leopold Rada und Leopold Scherer ,zu
Volksschullehrern . Kl .Franz Hofmannund JohannNovarra ,zuVolksschullehr -¬
ern II . Kl .FranzBrückner ,KarlMaiwald ,EmerichEhrenfried ,Josef Dungelund
August Müller ,zu Volksschullehrerinen . Kl .Marie Seböck ,Rosa Reznizek ,

Eugenie . Dirkes ,Elisabeth Kaiser ,Rosina Luger und Hilda Köllner ,zuVolks - ¬

schullehrerinen II . Kl .Marie Degraßi ,Franziska Kirnig ,Marie Klauda ,Leopol - ¬
dine Müller ,HerminePeyer ,Gabriele Scholz ,Marie Siska ,Adolfine Will ,Marian- ¬

ne Frisch ,HeleneBubacek ,HildaHanszlik ,PaulineFospischil ,MarieSchlich¬
tinger,Helene Weckher und AngelaZadro .

UnrichtigesVorgehenvieler Seifenverschleißer .BeimMagistratelaufenBe-¬
schwerden darüber ein ,das viele Seifenverschleißer seit . Oktober Seife nur

mehr gegen Abtrennung der Abschnitte 5 und 6 selbst dann abgeben ,wenn vonder

Seifenkarte die Abschnitte 1 und 4 noch nicht abgetrennt sind ;sie sind
mämlichder Meinung ,daß je zwei Abschnitte der viermonatlichen Seifenkarte
nur für die betreffenden Monate gelten .Diese Verhalten ist unrichtig :Jeder

der acht Abschnitte gilt bis Ende November ,auch die von Nr . 1bis ; esmüßen
daher von der Seifenkarte ,wenn sie noch einen dieser Abschnitte hat ,bei der
Abgabe von Seife zunächst diese Abschnitte abgetrennt werden .

NeueStraßenbenennung.Dervonder BenjowsygasseamBiberhaufenwegim21 .
Bezirk zum sogenannten Lobaustrassel führende Verbindungsweg wurde nach

einemAntragdes StRKnollmit „Heustadelgasse "benannt .

Ernennungen .DerStadtrat hat ernanntDr .EduardDworschak,Dr .AdolfFaber
und Dr .Karl Scharnagl zu Magistrats - Sekretären,Dr .Stefan Petkovic zum

Magistrats - Kommissär ;Dr .Anton Nicolorich und Dr .Johann Oswald zustädtische
Ober - Aerzten,Dr . PaulMayr zum städt .Arzt . Klasse ;Ferdinand Ekhardt und

RobertPradlzuRechnungs-Oberrevidenten,RobertPibischzumRechnungs-Revi¬
denten ;Ludwig Dworzak zum Kanzlei - Offizial ;bei der städt .Hauptkassa Johann
Luley zumKontrollor ,Josef Brunner zumAdjunkten und Heinrich Teiberzum
Offizial ;Karl Ruhmzum Geometer ;Leopold Rössel zum Amtsdiener I .Klasse .

Stiftung .Die Interessen der Ferdinand Freisl ' schenStiftung per 800Kr .
gelangen an 4 im Pfarrsprengel Maria Trost wohnhafteArmeim Betrage vonje
200 Kr .für das Jahr 1917 zur Verteilung .Gesuche sind bis 15 .Oktoberbei
der Bezirksvorstehung Neubau ,VII .Hermanngasse24/28,zuüberreichen .
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